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PROVITAKO:  
BESCHAFFUNGSKONFERENZ  
ZEIGT PERSPEKTIVEN AUF
„Es wurde Zeit für einen Austausch“, „das braucht es jetzt alle sechs Monate“, „wir arbeiten ja alle 

an ähnlichen Vorgängen“, „wer hat schon einen Hyper-Scaler ausgeschrieben?“ – dies nur einige 

der vielen Rückmeldungen zur Beschaffungskonferenz von ProVITAKO. Rund 30 Teilnehmer disku-

tierten vom 24. – 25. Januar 2023 die neue Ausrichtung mit den Vorständen Jürgen Abelshauser, 

Karl-Josef Konopka und Dr. Ralf Resch.

Doch der Reihe nach! Im Eröffnungs-
vortrag wurde das entwickelte Beschaf-
fungssystem vorgestellt, das den Zugang 
zu den ProVITAKO-Rahmenverträgen für 
die Mitglieder öffnet und als mitlernen-
des System gestaltet ist, um auch Verän-
derungen während der Rahmenvertrags-
laufzeit aufnehmen zu können. Gespannt 
lauschten die Teilnehmer im Anschluss 
der juristischen Einordnung von Dr. Byok, 
Partner bei Bird & Bird.

BESCHAFFUNGSPROZESSE 
SYSTEMATISIEREN
In drei Clustern diskutierten die Besuche-
rinnen und Besucher mit den Vorständen 
die anstehenden Beschaffungsvorhaben 
sowie den Weg, um von einem thema-
tischen Konzept-/Positionspapier zu ei-
nem Leistungsverzeichnis für eine Aus-
schreibung zu kommen. Um hier künftig 
eine gemeinsame Struktur zu haben, hat 
die ProVITAKO ein IT-Schichtenmodell 
gestaltet, das alle IT-Beschaffungspro-
dukte gliedert, als Mapping für bestehen-
de Rahmenverträge dient und damit die 
weißen Flecken im Beschaffungsportfolio 
der ProVITAKO erkennen lässt. 

Auf dieser Basis wurden im Cluster „Ba-
sis und Perspektive“ die anzustrebenden 
IT-Produkte und IT-Services diskutiert 

und katalogisiert. Diese Ergebnisse wur-
den im Plenum vorgestellt und von den 
Teilnehmenden insgesamt gewichtet. 
Das Resultat wird nun in die vorliegende 
Beschaffungsplanung integriert, die sich 
damit an den drei folgenden Prämissen 
orientiert:

 · Auslaufende Rahmenverträge nahtlos 
für den Weiterbezug bereitstellen.

 · Bestehende Rahmenverträge gegebe-
nenfalls frühzeitig durch erneute Aus-
schreibung für neue Mitglieder öffnen.

 · Neue Rahmenverträge für neue The-
men entsprechend der Gewichtung 
angehen.

Aktuell zeigt sich für die ProVITAKO und 
ihre Mitglieder damit ein Ranking, das 
fünf Themen für künftige Beschaffungs-
vorgänge priorisiert:

1. Netzwerkkomponenten von HPE
2. Zugang zur Rahmenvereinbarung mit 

Microsoft 
3. Mehr-Hersteller-Strategie Notebooks
4. Endgeräte von Samsung
5. Refurbishment & Recycling

Daneben spielen die „as a Service Vorha-
ben“ in Zukunft eine bedeutende  Rolle; 

hierzu findet gerade eine Vorgehenskon-
zeption bei der ProVITAKO statt.

Zum Abschluss berichteten Dieter  Kruse, 
Berater für ProVITAKO, und Maximlia-
no Lombardi, Projektverantwortlicher 
bei der SIT, über die Positionierung des 
ProVi- Marktplatzes, die Pilotphase im 
Jahr 2022, die gewonnen Erkenntnis-
se und die jetzt anstehende Einführung 
bei den Mitgliedern. Die Schlussworte ge-
hörten den Vorständen, die noch einmal 
das Besondere am ProVITAKO-Beschaf-
fungsmodell hervorhoben: eine Genos-
senschaft als Rahmen, ein gemeinsames 
Beschaffungs-Portfolio sowie der P   roVi- 
Marktplatz als durchgängiges Werkzeug! 
Oder kurz und bündig: An einem Seil 
ziehen, sich gegenseitig die Bälle zu-
werfen und sich vernetzen – das ist die 
ProVITAKO.

Jürgen Abelshauser 

ist CEO und 

Vorstandsvorsitzender 

der ProVITAKO.
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